
 

 

 

 

 

 

 
  von Daniel Meyer   

 

 

 

 

Pressebericht 
 

 

 

 

Gute Ergebnisse für Sebastian Schemmann  

bei den diesjährigen 24h auf dem Nürburgring 

Am 20./21.Mai ging es für Sebastian Schemmann vom MSC Emstal wieder auf die Rundstrecke 

und zwar zum Langstreckenklassiker den 24h in der grünen Hölle.  

 

Doch bevor es überhaupt so weit war, musste Sebastian einen 

herben Rückschlag einstecken. Angepeilt waren mit dem kleinen 

gelben Polo die 24h Klassik, einem 3-stündigen Rennen für Young- 

und Oldtimer. Der Start musste dann aber aufgrund einer Lager-

schadens leider abgesagt werden.  

Damit war dann aber der Start frei für den Golf TCR, mit dem 

Sebastian am Freitag zwei Klassensiege in der Cup und 

Tourenwagen Trophy einfahren konnte.  

 

Am Samstag nahm Sebastian dann in der Startnummer 111 an der 

Seite von Olaf und Kevin Rost und Peter Baumann platz. 

Eingesetzt wurde ein VW Scirocco R in der VT2. 

Am Ende belegte das Team Platz 4 in der Klasse von 10 Teilneh-

mern. Lange hatten sie auf Platz 2 mit großem Vorsprung gelegen, 

aber 5h vor Schluss hat sie der Defektteufel ereilt und man musste 

leider noch die Mechatronik im Getriebe wechseln, was eine 

bessere Platzierung verhinderte. 

 

 

 
 


